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* *
* *
* *

Zur Rosenzeit *
* *
* *

Und ward dir auch kein Garten, *
um Rosen dir zu ziehn,* *

.j. darfst dennoch froh erwarten

* die Zeit, da Rosen bliihn. ^
* *
* Und hat sie auch ein andrer *

gepflanzt für sich allein, *
sie blühn auch für den Wandrer,* *

,15
das Herz ihm zu erfreun.

* *
* Und darf er sie nicht brechen, ^
* doch im Vorübergehn *
* voll Freude kann er sprechen: *
" Wie sind die Rosen schön!

Johannes Trojan.
w ^
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